
Die Fäden werden im Norden gezogen

Uranbergbau-Konzerne und ihre Lieferländer

Die Grafik verdeutlicht, wie beim 
Uranbergbau die Länder des 
Nordens die Länder des Südens 
ausbeuten: Die großen Konzerne 
sitzen in London, Paris, Peking, 
Moskau und Saskatoon (Kanada). 
Den Rohstoff Uran holen sie zum 
großen Teil aus Afrika und den 
indigenen Gebieten Australiens 
und Nordamerikas.   
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Uranlieferländer
Kazatomprom ist mit Firmensitz in Almati  
nur in Kasachstan tätig
Zum Firmensitz von Cameco, Saskatoon/CA
Zum Firmensitz von Orano, Paris/ FR
Zum Firmensitz von Rosatom, Moskau/ RU
Zum Firmensitz von CNNC, Peking/CN
Zum Firmensitz von Rio Tinto, London/GB


